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2 | ANGEDACHT 

Liebe Leserinnen und Leser,  
Was wäre die Weihnachtszeit ohne 

die vielen Lichter, die von Kerzen und 
Girlanden in Häusern und Vorgärten 
leuchten. Auch in der Kirche wird der 
Schein der fest installierten Leuchten 
ergänzt: der Adventskranz bringt zu-
nehmendes Licht, an jedem Advents-
sonntag zünden wir eine Kerze mehr 
an. Der Tannenbaum leuchtet hinter 
dem Altar und auch im heimischen 
Wohnzimmer. 

Wir Menschen lieben das Licht in der 
dunklen Jahreszeit. Es macht warm ums 
Herz und sieht schön aus. Keine Stadt 
möchte auf die Weihnachtsbeleuchtung 
verzichten, die Geschäfte arbeiten be-
wusst damit, um uns Kunden zu sich zu 
locken. Dabei ist jede Kerze, die wir 
entzünden, auch ein Protest gegen das 
Dunkel, das sich bis zur Wintersonnen-
wende auf unserer nördlichen Erdhalb-
kugel immer mehr ausbreitet. Wie gut, 
dass wir Strom und Kerzen haben, die 
Nacht zu erleuchten.  

Für die Bibel ist das Licht auch ein 
Symbol für Gott. Der Prophet Jesaja 
schreibt:  

 
Mache dich auf, werde Licht; denn 

dein Licht kommt, und die Herrlichkeit 
des HERRN geht auf über dir!   

(Jesaja 60,1)  
 
Dein Licht kommt – ohne unser Zu-

tun schickt Gott einen Lichtstrahl in die 
Dunkelheiten unserer Zeit. Sie wollen 
Mut machen, wo der Zweifel quält. Da 
ist Licht am Ende des Tunnels der Ein-
samkeit, der verloren gegangenen Zu-
versicht. Mache dich auf , dem Licht 
entgegen. Auf Weihnachten zu – wenn 
die Herrlichkeit des HERRN aufgeht 
über dir. 

 
Das Licht der Hoffnung leuchtet in 

der Dunkelheit.  

 

Es leuchtet allen, die sich nach ei-
nem Ende der Pandemie und aller damit 
verbundenen Einschränkungen sehen. 
Es leuchtet für die Kranken und ihre 
Pflegerinnen, für die Armen und ihre 
Unterstützer. Gott geht den Weg des 
Lichtes, das mitten ins Dunkel hinein-
kommt, um zu trösten und zu stärken, 
bis es herrlich aufstrahlen wird über 
denen, die jetzt noch von Finsternis 
umgeben sind. 

Gott sendet das Licht, und Gott sen-
det uns Menschen, sein Licht weiterzu-
geben. 

Ich wünsche Ihnen eine frohe Weih-
nachtszeit und ein gesegnetes neues 
Jahr! 

Ihr Pastor 
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UNSERE  GOTTESDIENSTE ZU WEIHNACHTEN 
 
… finden alle in der Emmanuel Lutheran Church 
statt (außer der Online-Gottesdienst zur Heiligen 
Nacht)—kein Gottesdienst in Pilgrim! 
 
Christvesper für die ganze Familie 
Freitag, 24. Dezember 2021, 15.00 Uhr 
 
Meditativer Online-Gottesdienst  zur Heiligen 
Nacht 
Freitag, 24. Dezember 2021, 21.30 Uhr 
 
Festgottesdienst am 1. Weihnachtstag, 
mit Abendmahlsfeier 
Samstag, 25. Dezember 2021, 11.00 Uhr 
 
Gottesdienst am 2. Weihnachtstag,  
mit Liedpredigt 
Sonntag, 26. Dezember 2021, 11.00 Uhr 
 
… und zum JAHRESWECHSEL 
 
Gottesdienst am Altjahresabend,  
Donnerstag, 31. Dezember 2020, 18.00 Uhr, 
Ort: Vereinigte Kirche, 1920 G ST NW, Washing-
ton, DC 

Kreise und Gruppen 
 
Der Damenkreis … 
trifft sich monatlich reihum. 
Termine (i.d.R. donnerstags) und nähere Infor-
mationen erhalten Sie im wöchentlichen elek-
tronischen Newsletter und bei 
Christa Fenimore, 301-258-0209 

  
Der Bibelgesprächskreis … 
trifft sich monatlich—zur Zeit online—  
Neueinsteiger sind jederzeit willkommen.  
Termine: (jeweils 10-11:30 Uhr) 
12.1. Reihe: Schöpfung und Neuschöpfung:  
 Röm 18,8-25 und 2Kor 5,17-21 
2.2. Thema nach Absprache 
3.2. Thema nach Absprache 
Kontakt und Link zur Teilnahme: bitte e-mail an 
Pastor Eberle, info@glcwashington.org 

 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 
Bei der Jahresversammlung am 14. November 
wurden die vom Nominierungsausschuss aufge-
stellten Kandidatinnen und Kandidaten für den 
Gemeinderat gewählt bzw. wiedergewählt:  
Georg Hasselmann, Susann Kollmar, Carola Seiz, 
Niels von Redecker, Christiane Wiese.  
 
Christiane Wiese wurde vom Gemeinderat in sei-
ner konstituierenden Sitzung der Vorsitz übertra-
gen. Als stellvertretende Vorsitzende wurden Dr. 
Nikola Koritz und Dr. Christina Brown gewählt. 
Neue Schatzmeisterin ist Dr. Simone Kulin. 

 
 
Freud und Leid 
 
Verstorben ist: 
Helmut Billenstein, Falls Church 
 
Als neue Mitglieder begrüßen wir: 
Hekja Werner 
Dr. Jeannette Uhlmann mit Undine und Jehanne 
Michael Kranefeld  
Ricklef Beutin mit Marlene und Elisa  
Emily Beutin 
Elisabeth Carleton 
Joachim Eichhorn, Sonja Bareiß-Eichhorn mit Cor-
nelius, Valentin und Emilian 
Monique Illig, Peter Joseph Illig mit Emma und 
Timothy 
Thomas Karlsson und Kirstin Hubrich mit Felix 
Sebastian Hesse-Kastein mit Anton 
Iris Krauel mit Hannah 
Niels und Karen-Dorothea v. Redecker mit Caspar 
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Oben: Die neue Gruppe der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden trafen sich im Herbst vor-
wiegend im Freien. Dank trockener Witterung 
und weitgehend angenehmer Temperaturen 
war das kein Problem. 
 
Unten links: stolze Kürbisschnitzer beim Ge-
meindenachmittag am 30. Oktober 

Unten rechts:  
Gar nicht so einfach… 
Bibelparcours beim Konfitag im November,  
Station: Der Turmbau zu Babel. 
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Rechts: 
 
Adventskranzbin-
den mit Bastel-
angebot für Kin-
der und traditio-
nellen deutschen 
Adventsliedern 
am Lagerfeuer 
hinterm Pfarr-
haus am 28. No-
vember. 
Eine gemeinsa-
me Veranstal-
tung mit der Ver-
einigten Kirche. 

 
Dabei entstan-
den Christbaum- 
Anhänger aus 
Holz (Foto Mitte 
links), die Mit-
glieder unseres 
Outreach Teams 
zu Besuchen bei 
Senioren unserer 
Gemeinde mit-
nahmen und 
überreichten. 
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Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Winter 2021/22 

 
Unsere Gottesdienste in der Kirche werden in der Regel live via Zoom übertragen. Den 

Link erhalten Sie über unseren Newsletter, den Sie über unsere Website abonnieren 
können. Kurzfristige Änderungen werden auch im Newsletter mitgeteilt. 

 
Monatsspruch Dezember 2021 

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
(Sacharja 9,9b) 

 
Fr 24. Dez.    Heiligabend   
   Übergemeindliche Kollekte für das Kinderheim Urdinarrain / Argentinien  
   15:00-16:00 Christvesper für Familien, P. Eberle 
   in der Emmanuel Lutheran Church - begrenzte Sitzplätze! Teilnahme  
   nur nach Voranmeldung bei info@ glcwashington.org 
   Alle Plätze sind bereits vergeben—Teilnahme ist aber via Zoom möglich 
   
   17:00 Uhr Festlicher Gottesdienst der Vereinigten Kirche zu Heiligabend 
   (in deutscher Sprache) mit Bläserquintett und Orgelmusik (Pastorin  
   Katja Albrecht) in der Vereinigten Kirche, 1920 G Street NW, Washing
   ton, DC; Mit Live-Übertragung via Zoom 
   Auch dieser Gottesdienst kann aufgrund notwendiger Abstandsregeln 
   nur mit begrenzter Teilnehmerzahl stattfinden. 
   Zur Anmeldung oder für den Zoom-link wenden Sie sich bitte an Pastorin 
   Albrecht: revalbrecht.tuc@gmail.com  
 
   21:30 Uhr Meditativer Online-Gottesdienst zur Heiligen Nacht (via  
   Zoom), (Pastor Martin Eberle)  
 
Sa 25. Dez.   1. Weihnachtstag 
   11:00—12:00   Festlicher Gottesdienst zum Christfest, P. Eberle 
 
So 26. Dez.  2. Weihnachtstag 
   11:00—12:00 Uhr Gottesdienst zum Christfest, mit Liedpredigt, P. Eberle 
 
 

Gottesdienst/Kindergottesdienst: 
Emmanuel Lutheran Church 
7730 Bradley Boulevard 
Bethesda, MD 20817 
 

 Sonstige Veranstaltungen: 
Pfarr– und Gemeindehaus 
10012 Kendale Road 
Potomac, MD 20854 

mailto:revalbrecht.tuc@gmail.com
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Do 31. Dez.   Silvester/New Yearʼs Eve   
   18:00—19:00  Jahresschlussgottesdienst, gemeinsam mit der   
   Vereinigten Kirche und der Ev. Militärseelsorge, P. Albrecht, P. Eberle, 
   MilPf Schulz  
   Ort: Vereinigte Kirche, 1920 G St NW, Washington, DC 
   Übergemeindliche Kollekte für das Kinderheim Urdinarrain / Argentinien  

 
 

Monatsspruch Januar 2022 
Jesus Christus spricht: „Kommt und seht!“  (Johannes 1,39) 

 
So 2. Jan.   1. Sonntag nach dem Christfest 
   11:00—12:00  Gottesdienst, P. Eberle 
    
So 9. Jan.  1. Sonntag nach Epiphanias 
   11:00—12:00  Gottesdienst, P. Eberle 
   Mit Kindergottesdienst 
 
Mi 12. Jan.  10:00—11:30  Bibelgesprächskreis — online  
   16:00—17:00 Konfirmandenunterricht 
   19:00—21:30 Sitzung des Gemeinderates 
 
So 16. Jan.  2. Sonntag nach Epiphanias 
   11:00—12:00 Gottesdienst, P. Eberle 
 
Mi 19. Jan.  19:30 Uhr Ökumenische Reihe III: 
   Pfarrer Karl-Josef Rieger, Deutschsprachige Katholische Mission,   
   spricht zum Thema „Flut“ über heutige Fluterfahrungen und  
   Flutgeschichten in der Bibel 
  
 
Do 20. Jan.  13:30 Damenkreis — Ort bitte erfragen bei Christa Fenimore,  
    Tel. 301-258-0209 
 
So 23. Jan.  3. Sonntag nach Epiphanias 
   11:00—12:00  Gottesdienst, P. Eberle— Mit Kindergottesdienst 
   12:45-15:30 Konfinachmittag: Ausflug ins „Museum of the Bible“ 
 
So 30. Jan.  Letzter Sonntag nach Epiphanias 
   11:00—12:00 Gottesdienst, P. Eberle 
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Monatsspruch Februar 2022 
Zürnt ihr, so sündigt nicht; lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen.  

(Epheser 4,26) 
 
Mi 2. Feb.  10:00—11:30 Bibelgesprächskreis — online 
   16:00-17:00 Konfirmandenunterricht 
 
Fr 4. Feb..  19:00—20:30 Jugendtreff 
 
So 6. Feb.   4. Sonntag vor der Passionszeit 
   11:00—12:00 Gottesdienst, P. Eberle 
   Mit Kindergottesdienst 
 
Mi 9. Feb.  19:30—21:30 Sitzung des Gemeinderates 
 
So 13. Feb.  Septuagesimae 
   11:00—12:00 Gottesdienst, P. Eberle 
   13:00-15:00 Konfinachmittag 
 
Do 17. Feb.  13:30 Damenkreis — Ort bitte erfragen bei Christa Fenimore,  
    Tel. 301-258-0209 
       
So 20. Feb.  Sexagesimae 
   11:00—11:00  Gottesdienst, MilPf Schulz 

 
So 27. Feb.  Estomihi 
   11:00—11:00  Gottesdienst, P. Eberle 
   Mit Kindergottesdienst 

 
Monatsspruch März 2021 

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen! Betet jederzeit im Geist;  
seid wachsam, harrt aus und bittet für alle Heiligen.  (Epheser 6,18) 

 
Mi 2. März  Aschermittwoch 
   10:00—11:30 Bibelgesprächskreis— online 
    
   19:00—20:00  Internationaler Abendgottesdienst am Aschermittwoch 
   — ob und in welcher Form dieser Gottesdienst stattfinden wird,  
   entnehmen Sie bitte dem wöchentlichen Newsletter — 
 
So 6. März   1. Sonntag der Passionszeit—Invokavit 
   Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
   Mit Kindergottesdienst 
   Gemeinsam mit der deutschsprachigen katholischen Gemeinde und der 
   Vereinigten Kirche Washington, DC 
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   Die genaue Uhrzeit ist noch offen, Ort: voraussichtlich in der Emmanuel 
   Lutheran Church 
   Bitte beachten Sie den wöchentlichen Newsletter 
 
Mi 9. März  16:00-17:00 Konfirmandenunterricht 
   19:30-21:30 Sitzung des Gemeinderates 
 
Do 10. März  13:30 Damenkreis — Ort bitte erfragen bei Christa Fenimore,  
    Tel. 301-258-0209 
 
Fr. 11. März  19:00—20:30 Jugendtreff  
 
So 13. März  2. Sonntag der Passionszeit—Reminiszere 
   11:00—12:00 Gottesdienst, P. Eberle 
 
So 20. März  3. Sonntag der Passionszeit—Okuli 
   11:00—12:00 Gottesdienst (Pledgesonntag), P. Eberle  
   Mit Kindergottesdienst 
   13:00-15:00 Konfinachmittag 
 
Was ist der Pledgesonntag? 
 
Unsere Gemeinde finanziert sich aus Spenden und Mitgliedsbeiträgen. Im Vorfeld des Pled-
gesonntages verschickt die Schatzmeisterin den Pledgebrief. Auf dem ihm beiliegenden Ga-
ben- und Beitragsformular kann jedes Mitglied angeben, welchen Betrag es im laufenden 
Jahr zu zahlen bereit ist. Das erleichtert die Finanzplanung. Außerdem können alle Mitglie-
der signalisieren, bei welchen Aktivitäten sie gerne mitwirken möchten. 
2022 ist der Pledgesonntag für den 20. März geplant 
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IMPRESSUM:  
Gemeindebrief, vierteljährlich herausgegeben von der Deutschen 
Evangelischen Kirchengemeinde Washington, D.C.  
Auslandsgemeinde der Evangelischen Kirche in Deutschland.  
 
Redaktion:   
Doris Drees, Christiane Wiese, Martin Eberle.  
Satz/Gestaltung: Martin Eberle. 
Bilder: Titel sowie S. 1.4.5: privat; S. 2.3.6.11.15.16: Gemeinde-
brief—Magazin für Öffentlichkeitsarbeit ;  S. 12:   www.welt-
gebetstag.de 
 
Werden Sie Mitglied! 
Gerne begrüßen wir Sie bei unseren Veranstaltungen – ob Sie Mit-
glied sind oder nicht. Wir freuen uns über jeden, der bereit ist, sich 
uns anzuschließen und unsere Arbeit mitzutragen. Mehr Informatio-
nen: www.glcwashington.org. 

Die Deutsche Evangelische Kirchengemeinde 
Washington, D.C.  ist eine Auslands-
gemeinde der  
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Wöchentliche Andachten in der Passionszeit 
 
In diesem Jahr laden wir dienstagsabends zu gemeinsamen Online-
Passionsandachten mit den Deutschen Evangelischen Auslandsgemeinden in 
Toronto und Ottawa sowie der deutschen Gemeinde in Philadelphia ein. Die 
Leitung liegt abwechselnd bei Pastor Dr. Martin Eberle, Pastorin Annika 
Klappert (Toronto), Pastorin Judith Kierschke (Ottawa) und Pastor Dr. 
Norbert Hahn (Philadelphia) 
 
Die Termine:  
8.3.—15.3.—22.3.—29.3.—5.4.—12.4. 
 
Beginn ist jeweils um 19:30 Uhr 
Die Andachten dauern etwa 30 Minuten. 
Den Link zur Teilnahme erhalten Sie über den wöchentlichen Newsletter 
oder bei info@glcwashington.org. 
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„Über Grenzen hinweg … 
Immer am ersten Freitag im März beschäf-

tigt sich der Weltgebetstag mit der Lebenssitu-
ation von Frauen eines anderen Landes. Christ-
liche Frauen, z.B. aus Ägypten, Kuba, Malaysia 
oder Slowenien wählen Texte, Gebete und Lie-
der aus. Diese werden dann in weltweiten Got-
tesdiensten auf 88 Sprachen in 108 Län-
dern (2018) gefeiert. 

 
Alle sind eingeladen! 

In Gemeinden vor Ort werden diese Gottes-
dienste gemeinsam vorbereitet von Frauen 
unterschiedlicher christlicher Konfessionen. 
Allein in Deutschland besuchen Jahr für Jahr 
rund eine Million Frauen, Männer, Kinder und 
Jugendliche die Gottesdienste und Veranstal-
tungen rund um den Weltgebetstag. 
 

Viel mehr als „nur“ ein Gottesdienst 
Der Weltgebetstag ist viel mehr als ein Gottes-
dienst im Jahr! Der Weltgebetstag weitet den 
Blick für die Welt. Frei nach seinem internatio-
nalen Motto „informiert beten, betend handeln“ 
–„informed prayer,  prayerful action“ – macht er 
neugierig auf Leben und Glauben in anderen Län-
dern und Kulturen.“ 

(https://weltgebetstag.de/idee/) 

 
Weltgebetstag 2022 
 
Am ersten Freitag im März findet traditionell 
der Weltgebetstag der Frauen statt. Am Sonn-
tag, dem 6. März wollen wir auch in den 
deutschsprachigen Gemeinden im Raum 
Washington, D.C. wieder zum Gebet zusam-
menkommen.  
 
Auch wenn der Weltgebetstag von Frauen vor-
bereitet wird, richtet er sich doch an die ganze 
Gemeinde.  Eingeladen sind alle: Frauen, Ju-
gendliche, Kinder und natürlich auch Männer! 
 
Gottesdienst zum Weltgebetstag  
am Sonntag, den 6. März 2021. 
Genaue Uhrzeit und Ort sind noch offen. 
 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer 
Webseite und im wöchentlichen Newsletter. 
 
Vorbereitungsgruppe Washington, D.C. 
 
Es werden Frauen gesucht, die sich an der Vor-
bereitung beteiligen möchten.  
 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrerin Katja  
Albrecht (Tel. 202-855-3590 oder  
e-mail: revalbrecht.tuc@gmail.com). 
 
 
Projektchor zum Weltgebetstag 
 
Weltgebetstag, das ist immer auch eine Begeg-
nung mit neuen Liedern: in der Regel auch eini-
ge aus den jeweiligen Gastgeberländern. 
 
Leider können wir jetzt (Dez. 2021) noch nicht 
abschätzen, ob es möglich sein wird, uns zu 
Proben in persona zu treffen. Dennoch laden 
wir Sie ein, dass wir uns gemeinsam auch musi-
kalisch auf den Weltgebetstag einstimmen und, 
wenn möglich, einen Chor bilden. 
 
Frauen und Männer, die sich an der musikali-
schen Gestaltung des Weltgebetstages beteili-
gen möchten, melden sich bitte bis 31. Januar 
bei Pastor Eberle, info@glcwashington.org 
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Informationen zu unserem Diakonieprojekt 
zu Weihnachten und Jahreswechsel 
 
Kinderheim (Hogar de Adolescentes)  
Urdinarrain, Argentinien 

Seit Jahren unterstützt unsere Gemeinde ein 
Kinderheim in Urdinarrain, Argentinien, in dem 
Kinder aus sozial schwachen oder problema-
tischen Elternhäusern betreut werden. Zur Zeit 
werden 14 Kinder betreut. Das Kinderheim liegt 
etwa in der Mitte der Provinz Entre Rios, etwa 
300 km nordöstlich von Buenos Aires, am Rande 
der für argentinische Verhältnisse mittelgrossen 
Stadt Urdinarrain. Das Gebiet ist umringt von 
fruchtbaren Böden, wo Weizen, Sojabohnen, 
Mais, Sorghum und Reis gepflanzt werden, 
sowie Viehzucht und Hühnerzucht betrieben 
wird. 

Die Stadt wurde von deutschen Immigranten 
aus dem Wolga-Gebiet am Ende des 19. 
Jahrhunderts gegründet, und es gibt noch heute 
eine relativ grosse Gemeinde, die der deutschen 
evangelischen Kirche am Rio de La Plata an-
gehört (die wiederum der EKD angehört). Das 
Kinderheim wurde ursprünglich von ihnen 
gegründet, und bis heute kommen die meisten 
Helfer und Unterstützer aus dieser Gemeinde. 

Ziel des Kinderheimes ist es, Kinder aus sozi-
al schwachen oder problematischen Elternhäu-
sern zu helfen. Man könnte eher sagen: sie zu 
retten. Da die Kinder in die öffentliche Schule 
gehen, und diese aus Raummangel entweder 
nur morgens oder nur nachmittags stattfindet, 
werden die Kinder entweder morgens oder 
nachmittags betreut. Allerdings duerfen z.Zt. 
wegen Cov-19 nur eine begrenzte Anzahl von 
Kindern in einem Raum sein, was die Betreuung 
und den Unterricht ein wenig erschwert (da 
diese Kinder aus sehr armen Verhaeltnissen 
kommen, haben sie offensichtlich kein Internet 
um virtuellen Unterricht zu erhalten). 

Diese Kinder bekommen von zuhause in 
vielen Fällen nicht genügend zu essen, und 
daher wird ihnen eine Mahlzeit (entweder 
Frühstück oder Mittagessen) angeboten. Die 
meisten dieser Kinder haben 
Verhaltensstörungen (was nicht verwunderlich 

 

ist, wenn man bedenkt, dass sie von alkohol- 
oder drogenabhängigen Eltern bestenfalls ver-
nachlässigt wurden), Probleme mit der Konzen-
tration und Probleme bei der Bewältigung von 
selbst einfachen Aufgaben. Der Staat erteilt 
Hilfe in Form einer Psychologin, aber der Rest 
der Betreuung wird von eigenen Spenden oder 
ehrenamtlich geleistet. Obgleich Statistiken in 
solchen Fällen immer schwierig und ungenau 
sind, steht fest, dass die Erfolgsquote dieses 
Kinderheimes sehr gut ist: die meisten der be-
treuten Kinder `schaffen es im Leben’, d.h. 
enden nicht als Obdachlose oder Kriminelle. 

Die lokale Gemeinde sorgt für das tägliche 
Brot, die Betreuung und die Instandhaltung des 
Heimes. Das Heim bekommt sporadisch ein 
wenig Hilfe vom Argentinischen Staat, aber 
durch die (Dauer)-Krise in Argentinien 
(Jahresinflation 2020 ueber 50%) sind auch 
diese Mittel knapp, und, wenn verfügbar, durch 
Inflation vermindert. 

Im Laufe der Jahre sind die meisten Spenden 
unserer Gemeinde für Reparaturen (Bäder,  
Wände, Putz, Dachteile, Reifen, Ölwechsel) ver-
wendet worden. Mit den Spenden, die unsere 
Gemeinde im letzten Jahr zusammentrug, 
wurde ein Laptop gekauft, um den Kindern zu 
ermöglichen die Hausaufgaben, die das öffen-
tliche argentinische Schulsystem verlangt, zu 
erledigen (digital divide magnified). Ferner, um 
das Angebot an Spielgeräten im Schulhof zu er-
weitern, sowie Bücher und didaktisches Material 
für die Kinder zu kaufen. 
Familie Löhner besitzt einen Bauernhof in der 
Nähe des Kinderheimes, und hat das Heim auch 
privat über Jahrzehnte unterstützt. Frau Löhner 
Sr. schaut des öfteren (auch unangemeldet) 
`nach dem Rechten’, um zu sehen, ob das 
Kinderheim seinen Aufgaben nachgeht und die 
Spendengelder für die für sie bestimmten 
Zwecke verwendet werden. 

 
Rainald Löhner 
(Mitglied im Diakonieausschuss) 
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Jugendtreff 
 
Zu unserem Jugendtreff sind alle Jugendlichen 
ab dem Konfirmandenalter herzlich eingela-
den. Wir treffen uns einmal im Monat am 
Freitagabend von 19.00 bis 20.30 Uhr im 
Pfarrhaus in Potomac. 
 
Die geplanten Termine im Frühjahr: 
 
4. Februar 
11. März 
 
Genauere Informationen werden per Email  
und im wöchentlichen Newsletter verschickt.  
 
Mit einer Nachricht an  
info@glcwashington.org  
kommt Ihr auf die Einladungsliste! 
 

Kindergottesdienst 
 
… findet bei uns zur Zeit zweimal pro Monat 
statt, parallel zum Gottesdienst in der Kirche 
(nach gemeinsamem Beginn mit den Erwach-
senen).  

 
Das sind die Termine im Frühjahr: 
 
9. Januar 
 
23. Januar 
 
6. Februar 
 
27. Februar 
 
6. März 
 
20. März 
 
Unser KiGo-Team freut sich auf euch! 
 
————————————————————- 

Ökumenische Gesprächsreihe der 
deutschsprachigen Gemeinden  

im Herbst/Winter 2021/22 
 
Der gemeinsame Ökumeneausschuss der 

deutschsprachigen Gemeinden in der Haupt-
stadtregion lädt im Herbst/Winter zu mehreren 
thematischen Abenden ein. 

 
Der dritte und letzte Abend findet am 19. 

Januar statt—wie auch die vorigen als Online-
Veranstaltung via Zoom. 

 
Mittwoch, 19. Januar, 19:30 Uhr 
Ökumenische Reihe III: 
 Pfarrer Karl-Josef Rieger, Deutschsprachi-

ge Katholische Mission,   
 spricht zum Thema „Flut“: heutige Flu-

terfahrungen und Flutgeschichten der Bibel 
 
Den Link zur Teilnahme erhalten Sie im wö-

chentlichen Newsletter oder auf Anfrage bei 
info@glcwashington.org. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Deutsche Evangelische Kirchengemeinde 
Washington, DC 
 
Vereinigte Kirche/The United Church Washing-
ton, DC 
 
Deutschsprachige Katholische Mission Washing-
ton, DC 
 
Evangelisches Militärpfarramt USA I, Reston, VA 
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16 | AUS DER GEMEINDE 

 
 
German Lutheran Church 
Washington, D.C. 
Eine Auslandsgemeinde der  
Evangelischen Kirche in  
Deutschland (EKD) 
www.glcwashington.org 
 

 
 
Pfarrer/Gemeindehaus: 
Pastor Dr. Martin Eberle 
10012 Kendale Road 
Potomac, MD 20854 
Phone/Fax: (301) 365-2678 
info@glcwashington.org 
 

 
 
Kirche/Gottesdienste: 
Emmanuel Lutheran Church 
7730 Bradley Boulevard 
Bethesda, MD 20817 
Gottesdienst an jedem  
Sonntag um 11.00 Uhr. 

10012 Kendale Road 
Potomac, MD 20854 – U.S.A. 
 
Address service requested. 


